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Niemand weiß, woher die Drachen kommen. Aber ihre bloße Gegenwart verändert buchstäblich die 

Welt. In ihrer Umgebung verödet das Land und verwandeln sich Tiere und Menschen in Monster.

Jungfrauen sind die einzigen, die von der unheilvollen Seuche verschont werden. Sie sind auch die 

einzigen, die sich den Drachen nähern und sie töten können. So entstand der Orden der Drachenritter, 

eine legendäre Truppe junger Frauen, ausgebildet an allen Waffen, verwegen, mutig und tödlich, nicht 

nur für Drachen. Eine verschworene Gemeinschaft, die die ihren mit allen Mitteln schützt. 

Und deren größter Feind die Liebe ist…
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Niemand weiSS, 
wann die Axt 
geschmiedet 

wurde.

Aber das Übel, 
die unheil-
volle Macht 

des Drachens, 
agierte 

bereits. Das 
Übel verzerrt 
die Realität, 
es verformt 
die Tiere und 
Pflanzen… 
Es macht 

Menschen und 
Tiere zu irren, 

hässlichen 
und kranken 

Wesen…

Allerdings 
gibt es 

Gerüchte. 
Legenden.

Die der Axt erzählt, 
dass eines Tages im 

Herzen des Vulkans ein 
Drache erschien.

Über dem 
Lavasee…

Das Übel ist 
sogar imstande, 
Metall zu ver-

biegen.

Und so geschah es, 
dass später, viel 

später, als der Vulkan 
durch den Wind und die 

Zeit verwittert und 
sein Feuer schon lange 

erloschen war…

Dieser Krater war 
ein geschlossener 

Raum, ein Gefängnis, 
aus dem das Tier 
nicht ausbrechen 

konnte…

… der Berg 
zusammenbrach 

und die Menschen, 
so heiSSt es, die 
kostbaren Adern 
dieses Minerals 

entdeckten.

Eine tödliche Falle, 
in der es ertrunken 

war.

Und die 
erste war 

die Axt.

Mit dem Metall 
schmiedeten sie 

drei Waffen.
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